
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

Offizielles O rgan  des V erbandes  d e r  österreichischen 
A quarien- und Terrarienvereine

Nr. 3 M ärz 1976

V erband  d e r  ö s te rre ich isch en  A quarien - und 
T e rra rie n v e re in e .

1. P rä s id e n t: E rich  B ren n er, 1090 W ien, A lser 
S tra ß e  10/11, Tel. 42 18 975.
1. S ch r if tfü h re r : H ans Z alud, 1210 W ien,
D eub lergasse  48, Tel. 38 55 203, B üro: 
83 86 08/16 DW. A lle Z usch riften  sind  an  den
1. P rä s id e n te n  e rb e ten .
V e r b a n d s h e i m  : 1180 W ien, H ockegasse 
N r. 1/13/1 (Ecke G ers th o fe r  S tra ß e -T ü rk e n ­
schanzplatz , S tra ß e n b a h n lin ie  41).

T ausch tag : je d e n  3. M ontag im  M onat, V er­
e insloka l ö s te rre ic h isc h e r A rb e ite rsä n g e r­
bund , A rn d ts tra ß e  27, 1120 W ien. B eginn um
19.30 U hr. Z u tr i t t  n u r  fü r  M itg lieder m it 
le tz tg ü ltig e r  V erb an d sm ark e .

Die S itzungen  des V erb an d sv o rs ta n d es fin­
den, m it A usnahm e d e r  M onate Ju li  und  
A ugust, jew eils am  2. M ontag  im  M onat im 
G asthaus Girsch, 1180 W ien, H ild eb ran d ­
gasse 23, s ta tt  und  b eg in n en  um  19.30 U hr.

Hans Fechter — 80 Jahre

In  v o ller ge is tiger F rische beging d ieser 
p ro filie r te  W iener A q u arian e r  am  18. J ä n ­
n e r  1976 se inen  80. G eburtstag . Schon als

ju n g e r, sp o rtlich  am b itio n ie rte r  M ensch, d e r  
gern e  schw im m en ging, m achte e r  d abei auch 
m it F ischen B ekan n tsch aft. G ru n d e ln  und 
S te in b e iß e r  aus dem  D on au k an a l sow ie 
E lritzen  und k le in e  H echte aus dem  W eid­
lingbach w u rd en  so se ine  e rs te  B eute , die 
e r  n ich t e tw a, w ie d ies son st üblich  ist, um  
des V erzeh rens w illen  fing , so n d e rn  um  d a ­
m it — w ie es dam als üblich  w a r  — G u rk e n ­
g läser zu bevölkern .
Doch das w aren  v o re rs t n u r  R a nderschei­
nungen . Viel m eh r re iz te  ihn  die Z uch t von 
K anarienvögeln .
A ber b e re its  1927 e rw arb  e r von d e r  F irm a  
H einz sein  e rste s  — noch h eu te  in B e trieb  
befind liches — 80-L iter-A quarium . 1929 bezog 
e r  e ine  neue W ohnung, w elche e r  auch je tz t 
noch bew ohn t. D am it b eg an n  se ine Z ü ch te r­
tä tig k e it. M an k an n  sagen, daß  e r  im  L aufe 
se ines b ish e rig en  L ebens e ine  U nzah l von 
Fischen züch tete , d a ru n te r  auch v iele soge­
n a n n te  P roblem fische. 1932 e rw arb  e r  se ine  
e rs ten  N eon: D as S tück ko ste te  dam als
60 Schilling. W er w eiß  o d er sich e r in n e rt, 
daß  d ies den  W ochenlohn e in es q u a lif iz ie r­
ten  F ach arb e ite rs  b ed eu te te , w ird  erm essen , 
m it w elchem  E insatz  K ollege F ech te r die
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A q u aris tik  b e tr ieb . 1936 gelang  es ihm  e rs t­
m als N eonsalm ler zu züchten . D ieser 
E rfo lg  sp o rn te  ihn  beso n d ers  an  un d  in  d e r  
Folge se tz te  e r  se ine züch terischen  B em ü­
h u n g en  m it b es ten  E rgebn issen  fo rt.
F ü r  v iele  d e r  ä lte re n  W iener A q u arian e r  is t 
d e r  N am e F ech te r ein  B egriff. D en Ju n g e n  
a b e r m öge e r  B eisp iel sein, d en n  gerad e  
K ollege F ech te r zeig te, daß  d ie  T echnik  n ich t 
alles ist. E r h a t  se ine  Fische u n te r  den  e in ­
fachsten  B ed ingungen  gezüchtet! D enken  
w ir  doch b loß an  d ie  H eizungs- und  L u ft­
p rob lem e, die noch v o r dem  Z w eiten  W elt­
k rieg  fü r  A q u arian e r  b es tanden .
M ögen K ollegen F ech te r noch v iele J a h re  
in G esu n d h e it und  L ebensfrische gegönnt 
sein! D ies w ünsch t au frich tig  der

V erbandsvors tand .

A q u arien - u n d  T e rra r ie n v e re in e  Ö ste rreichs: 

W ien

3. B ezirk :
Club der A q u arien - und  Z im m erp fla n zen ­
freu n d e  „E x o tic a“ , 1030 W ien, S chro ttgasse 1, 
G as ts tä tte  H elm , Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und
4. M ontag  im  M onat, 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  M ärz 1976
9. M ärz: L iebh ab erau ssp rach e .
22. M ärz: V erlosung , ansch ließend  g em ü tli­
cher A bend.

B erich t von d e r  G enera lv ersam m lu n g
Am M ontag, dem  26. Jä n n e r  1976 fand  die 
d ie s jä h rig e  o rd en tlich e  G en era lv ersam m lu n g  
s ta tt . D ie C lu b fu n k tio n ä re  e rb ra ch ten  in  k u r ­
zen W orten  ih re  T ä tig k e itsb erich te . K on- 
tro llo b m an n  F re u n d  R ostok ü b e rp rü f te  die 
K assen g eb a ru n g  u nd  die B ib lio thek  und 
b efan d  b eide  als vorzüglich  g e fü h rt. Als 
W ahlobm ann  fu n g ie rte  F re u n d  V elisek. Dem  
scheidenden  A usschuß w u rd e  e instim m ig  die 
E n tlas tu n g  e r te ilt  u nd  gleichzeitig  gebeten , 
d ie  F u n k tio n ä re  m ögen auch im  neu en  C lub­
ja h r  d ie  b ish e r  in n eg eh ab te  T ä tig k e it fü r  
den  C lub w e ite rh in  ausüben .
Folgende F re u n d e  w u rd en  w ied e r gew äh lt:
1. O bm ann : F. Z ajisek , 2. O bm ann: P. V arga, 
K assier: K. Esztl, B ü c h erw a rt: K. E berl, 
S c h r if tfü h re r : W. W atzl, K on tro lle : E. Ro- 
s tek .
M it e inem  U rlaubsfilm  u n se res F re u n d es 
Ing. S ilb e rt ü b e r  se ine T u n esien re ise  1975 
fand  u n se re  G enera lv ersam m lu n g  e inen  
w ü rd ig en  A bschluß.

5. B ezirk :
„L o tus“ , V ere in  fü r  A q u arien - un d  T e rra ­
r ien k u n d e , gegr. 1896, 1050 W ien, K e tte n ­
brückengasse  9 (Ecke S ch ö n b ru n n er S traße), 
G asthaus „G oldene G locke“ . Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. und  4. F re ita g  im  M onat, 20 U hr.

„R io“ , N atu rw issen sch a ftlich er V ere in  fü r  
A q u arien - u n d  T e rra r ie n k u n d e , A lois B ru i- 
schütz, R e s ta u ra n t „Z um  schw arzen  A d le r“ , 
1050 W ien, S ch ö n b ru n n er S tra ß e  40. Z usam ­
m en k u n ft jed en  1. und  3. D o n n erstag  im  
M onat, 19.30 U hr.
W ir w eisen  noch beson d ers  d a ra u f  h in , daß 
unse re  V ere insabende n u n  n ich t m eh r 
am  2. un d  4. D onnerstag , so n d e rn  am  1. und
3. D onn erstag  im  M onat sta ttfin d en .

10. B ezirk :
N atu rw issenschaftlicher V erein  F a v o ritn e r  
Z ie rfisch freu n d e , R e s ta u ra n t E rich  L eu th n e r, 
1100 W ien, G u d ru n straß e  166 a, T elephon  
64 22 37; Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und
4. D ienstag  im  M onat, 20 U hr.

B erich t von der G en era lv ersam m lu n g
Am 27. J ä n n e r  1976 h a t die d ie s jä h rig e  Ge­
n era lv ersam m lu n g  s ta ttg e fu n d e n . D ie Z eit 
vo r ih rem  eigen tlichen  B eginn  b e n ü tz te  Ob­
m an n  Kocsis zu r E h ru n g  des K ollegen P au l 
S lavik , d e r  fü r  se ine 25jährige T ä tig k e it im  
V erein  m it dem  go ldenen  V ereinsabzeichen  
ausgezeichnet w u rd e . A u ßerdem  w u rd en  d re i 
P o k a le  fü r  den  Z ü ch te rw e ttb ew erb  1975 v e r­
geben. 1. P re is : H err  S lav icek , 2. P re is :  H err  
B ru n n e r  und  3. P re is : H e rr  G labu tschn ig .
Im  A nschluß an  die E rö ffn u n g  d e r  G en era l­
v ersam m lung  e rb ra ch ten  d e r  O bm ann 
Kocsis, d e r  K assie r B ru n n e r  un d  d e r  A rchi­
v a r  G labu tschn ig  ih re  B erich te . N ach dem  
K o n tro llb e rich t w u rd e  dem  scheidenden  A us­
schuß die E n tlas tu n g  e r te ilt. D er W ahlob­
m ann  e rb ra ch te  se ine V orschläge, die e in ­
hellig  geb illig t w u rd en . 1. O bm ann : H err  
Kocsis, 1. K assier: H e rr  B ru n n e r , 1. S ch rift­
fü h re r :  H e rr  K aro ly . A ber auch d ie  a n d e ren  
F u n k tio n ä re  w u rd en  ebenso eins tim m ig  ge­
w äh lt. Nach e in e r  n e tte n  k le in en  V erlosung  
w u rd e  d ie Ja h resv e rsam m lu n g  m it d en  be­
sten  V orsätzen  fü r  das neu e  V ere in s jah r  
geschlossen. O bm ann Jo se f  Kocsis

11. B ezirk :
S im m erin g er Z ie rfisch zü c h te rv ere in  „N eon“ , 
1110 W ien, R inn b ö ck straß e  23, G asthaus 
K rö tlin g e r, Z u sam m en k u n ft a lle  14 T age am 
D onnerstag , 20 U hr.
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V ere in sp ro g ram m  fü r  M ärz 1976 
4. M ärz: 1. B erich te , 2. F isch k ran k h e iten  und 
ih re  B ekäm p fu n g  — D iskussion, 3. A llfä lli­
ges.
18. M ärz: 1. B erichte, 2. N itsch-F ilm  zeig t: 
„T ie re  im  G ehege“ , F ilm v o rtrag  von K olle­
gen N itsch, 3. A llfälliges. G äste sind h e rz ­
lich w illkom m en.
Die G en era lv ersam m lu n g  des V ereines fand  
am  22. J ä n n e r  1976 s ta tt, w obei fo lgende 
H erre n  in  den V ere insvorstand  gew äh lt w u r­
den : 1. O bm ann: Leopold H ablas, 2. Ob­
m an n : H einz R oth , 1. S c h riftfü h re r: L uis
D ie te r De Schuen, 2. S c h riftfü h re r: Josef 
Zuchow icz, 1. K assier: K arl H uber, 2. K as­
s ie r: P e te r  Svoboda, 1. A rch ivar: K u rt F ilip ,
2. A rch ivar: P e te r  H irschl, K on tro lle : A nton 
Ju szcak  un d  F ran z  Ju szcak  sow ie Z uch tw art 
P e te r  B artl.

15. B ezirk :
W iener A q u arien freu n d e , 1150 W ien, Ö lw ein­
gasse 27, G asthaus V arga. Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. u nd  4. D ienstag  im M onat um  
20 U hr.
V ere in sp ro g ram m  fü r  M ärz 1976
9. M ärz: 3. Teil d e r  V o rtrag sserie  „A frik a  —

H eim at u n se re r  Z öglinge“ u n se res O bm an­
nes H annes B ukovnik . B eg inn : 20 U hr.
23. M ärz: D ia-V ortrag  von H errn  R udolf 
K rsk a  vom  V erein  „L o tu s" ü b e r  „E rleb ­
nisse in O s ta fr ik a“ .
Zu be id en  V eran sta ltu n g en  sind  G äste  und 
M itg lieder herzlichst e ingeladen .
ACHTUNG! T rad itio n sg em äß  v e ra n sta lte te n  
die W iener A q u arien freu n d e  w ied e r am
3. A pril 1976 von 19 U h r b is 2 U h r f rü h  beim  
„G rü aß  di a G o tt“ -G asthof, 1220 W ien, Erz- 
h erzo g -K arl-S traß e  105, ih r  F rü h lin g sfe s t 
M usik: „ P e te r  und  G e rh a rd “ , T anz und
Tom bola. E in tr it t  frei!

R ückschau au f das 23. V e re in s ja h r  der 
W iener A q u arien freu n d e
Das 23. V ere in s jah r  ist zu E nde. Som it will 
ich Ihnen , s e h r  g eeh rte  V ere in sm itg lied er 
e inen  k u rzen  R ückblick ü b e r die L eistungen  
u n se res V ereines geben und  so m anches 
In te re s sa n te  in  E rin n e ru n g  b rin g en . S icher 
w erd en  Sie d ie  V ere insabende m it den  e in ­
zelnen V o rtrag en d en  H err  Ing . N eszy, H err 
S te in er, H err  W arecka, H err  H adrigan , H err 
Sagl, H err  S tefan  und H err  P fne ise l noch gu t 
in E rin n e ru n g  h aben . U nser V ere in  v e ra n ­
s ta lte te  n icht n u r  ein  F rü h lin g sfe st, sondern

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Die geschätzten V ereinsleitungen w erden ersucht, sich den Term in 
22. M ärz 1976, 19 U hr abends, zuverlässig vorzum erken. Es findet der

V E R B A N D S T A G
im neuen Lokal, dem Heim des Österreichischen A rbeitersängerbundes, 
1120 Wien, A rnd tstraße  27, sta tt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. B ericht des Präsidenten ,
2. B ericht des Kassiers,
3. B ericht der K ontrolle,
4. B ericht des W ahlkom iteeobm annes und N euw ahl des V erbandsvor­

standes,
5. S ta tu tenänderung ,
6. A nträge und
7. Allfälliges.

Im gleichen Lokal findet am 15. März 1976 unser zw eiter Tauschtag 
sta tt. Der Besuch am 16. F eb ru ar 1976 w ar wohl sehr ansprechend, 
doch dü rften  nicht alle in teressierten  K ollegen von der V erlegung in 
ein neues Lokal und an einen W ochentag gelesen haben!
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ste llte  auch am  e rs te n  K u ltu rm a rk t ein  
C ychlidenbecken aus, das von u nserem  
S c h r iftfü h re r  d re i T age lang  bew acht w urde. 
W eiters w u rd e  u n se r V erein  vom  KTZV- 
L eopoldau e ingeladen , an dessen J u b i­
läu m sa u ss te llu n g  im  H aus d e r  B egegnung  22, 
die am  30. und  31. A ugust 1975 sta ttfan d , 
te ilzu n eh m en  und ein A quarium  au szu ste l­
len. W ir n ah m en  auch d iese E in ladung  e r ­
f re u t an  und  m öchten  au f diesem  W ege dem  
K T ZV -Leopoldau, w elcher uns auch die G e­
leg en h e it gab, m it d er A q u aris tik  in die 
Ö ffen tlich k e it zu tre te n , ganz b esonders fü r  
den  A n erk en n u n g sp o k a l dan k en . Zum  J a h ­
resabsch luß  w ar w ied er u n se re  W eihnach ts­
verlo su n g  m it se h r schönen und  w ertv o llen  
T re ffe rn , d ie  von u n se ren  V ere in sm itg lie ­
d e rn  zu r V erfügung  ges te llt w urden . H erz­
lichsten  D ank  u n se ren  M itg liedern  und ein 
D ank a llen  V o rtrag en d en  und  G ästen  die 
an den v ersch iedensten  V ere insabenden  bei 
uns anw esend  w aren . N icht v ergessen  d a rf  
ich das S em in ar in B ru n n  am  G ebirge, wo 
auch u n se r  V erein  durch  den  S ch riftfü h re r  
v e r tre te n  w ar. Som it hoffen  w ir, daß  auch 
das nächste  V ere in s jah r  w ied er u nse rem  V er­
ein  ein iges N eues b rin g t und ebenso gu t w ird  
w ie das vergangene.

S c h r if tfü h re r  Jo h a n n  G alko
16. B ezirk ;
„D an io“ , V ere in  fü r  A quarien - und  T e rra ­
rien k u n d e , 1160 W ien, H erb sts tra ß e  45, G ast­
haus S chw anzlberger, Z usam m en k u n ft 
je d e n  2. u n d  4. M ittw och im  M onat, 20 U hr.
P ro g ram m  fü r  M ärz 197G
10. M ärz: „W elche S te ine  und W urzeln  ins 
A q u ariu m ?“ . D iskussion  ü b e r d ek o ra tiv e  In ­
n en e in rich tu n g  im  A quarium .
24. M ärz: A q u arian e r  frag en  F ach leu te :
„R ich tige A u srü stu n g  fü r  Z ie rfisch fang  und 
T a u c h fa h rte n “ , K ollege E rich  F id i und  K ol­
lege O tto G ä rtn e r  b ean tw o rten  A nfragen  
und  b erich ten  aus e ig en e r E rfah ru n g .
Am 14. J ä n n e r  1976 zeig ten  w ir bei unserem  
V ereinsabend  den  F a rb to n film  „D as S eew as­
se ra q u a riu m “ . D ieser F ilm  w u rd e  von dem  
A m ste ttn e r  A q u arien - und  T e rra r ie n v e re in  
„D isk u s“ h e rg e ste llt und gegen e inen  ge­
ringen  U n k o s te n b e itrag  dem  V erein  „D an io“ 
zu r V o rfü h ru n g  geliehen .
D er e rs te  Teil des T onfilm es b efaß te  sich m it 
den  T ie ren  des M itte lm eeres. Es w u rd e  v e r­
sucht, die typ ischen  V e rtre te r  d e r  v ersch ie­
denen  T ie rg a ttu n g en  zu zeigen. Die A nw e­
senden  k o n n ten  n ich t n u r  se ltene  Fische, 
so n d e rn  auch B ä ren - und E insied le rk reb se , 
S ees terne , A k tin ien , h errlich e  Z y lin d erro sen  
und  v ieles m eh r b ew u n d ern .
Im  an d e re n  Teil w u rd en  vorw iegend  t ro ­
pische Seew asserfische gezeigt, d e ren  E igen­
h e iten  und  V orkom m en d e r  K o m m en ta to r 
k u rz  e rk lä rte . Da w ir  w issen , w iev iel M ühe 
es m acht, e inen  F ilm  h e rzu ste llen  und  d iesen  
zu v e rto n en , m öchten  w ir  au f  diesem  W ege 
nochm als den  A m ste ttn e r  A q u a r ie n fre u n ­

den fü r  die le ihw eise Ü berlassung  des F il­
m es herzlich dan k en . Als w eite ren  B eitrag  
zum  V ereinsabend  fü h rte  K ollege P e te r  
R echer noch einen  in te re ssan ten  F arb film  
ü b e r die Z ucht des K offerkugelfisches 
(T etraodon  m inria) vor. D ieser se lten  ge­
pfleg te  und ü b e rau s  in te re ssan te  Fisch zeigt 
ein  ähn liches B ru tv e rh a lte n  w ie die Cychli- 
den. K ollege R echer berich te te , daß  die A uf­
zucht d e r  Ju n g tie re  se h r viel M ühe m achte, 
da sie schon, n u r  1 cm groß, ju n g e  G uppys 
und an d eres F u tte r  in g roßen  M engen f re s ­
sen. Da K ollege P e te r  R echer auch ein 
P flanzenspez ia lis t ist, k o n n te  m an  am 
Schluß des F ilm es noch h e rrlich e  A u fnahm en  
von versch iedenen  C ry p to co rin en a rten  se­
hen. M it d e r  B este llung  des W ahlkom itees 
fü r  die G en era lv ersam m lu n g  am  28. Jä n n e r  
1976 fand  d e r  V ere insabend  se inen  A bschluß.

Jo sef W rgoth

17. B ezirk :
A quarien - und T e rra r ie n v e re in  „S c a la re “ ,
1170 W ien, R öm ergasse 77, G asthaus Salesny, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. und  3. D onnerstag  
im M onat, 20 U hr.

V ere insp rog ram m  fü r  M ärz 1976
4. M ärz: 19.30 U hr, L iebh ab erau ssp rach e .
18. M ärz: 19.30 U hr, H e rr  B uk o v n ik  sprich t 
ü b e r „H eim at u n se re r  Z ierfische und  P fla n ­
zen“ .

18. B ezirk :
„R asb o ra“ , Z ie rfisch freunde, 1180 W ien, 
H ildeb randgasse  23, G asthaus G irsch.

V ere insp rog ram m  fü r M ärz 1976
2. M ärz: K ollegen d e r  ÖGG b erich ten  ü b er 
die le tz te  L eistungsschau . G uppyzuch t und 
-V ererbung.
16. M ärz: V ortrag  des K ollegen S tefan  ü b er 
U n tersch e id u n g sm erk m ale  bei leb en d g eb ä­
ren d en  Z ah n k arp fen . G äste sind  herzlichst 
e ingeladen!
Bei d er G enera lv ersam m lu n g  am  27. J ä n n e r  
1976 w u rd e  fo lg en d er V orstand  gew äh lt: Ob­
m an n : W. S te inm ötzger, S ch riftfü h re r:
H. F idi, K assier: H. S tefan .

ö ste rre ich isch e  G uppy-G esellschaft, 1180 
W ien, H ildeb ran d g asse  23, G asthaus Girsch, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. und  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

V ere insp rog ram m  fü r M ärz 1976 
ACHTUNG! Am 2. M ärz f in d e t im G asthaus 
G irsch um  20.30 U hr ein gem einsam er V er­
e insabend  m it dem  V erein  „ R asb o ra“ s ta tt.
3. M ärz: 20.30 U hr, „G ru n d re g e ln  d e r  V er­
e rb u n g s le h re “ , K ratochw il.
19. M ärz: 20.30 U hr, „L in ien zu ch t“ , K ah rer. 
V orschau fü r  A pril: 2. A pril: K ollege M örth  
b r in g t e inen  F a rb film v o rtra g  „U rlau b  in 
Ü b ersee“ ; 16. A pril: ke in  V ere insabend , d a ­
fü r  am  23. A pril: 20 U hr, 17. L eistungsschau .
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20. B ezirk :
„ F u n d u lu s“ , A q u arien - und  T e rra r ie n v e r ­
ein . A chtung! W echsel des V ereinslokals! 
U nsere neu e  A dresse: G asthaus O tto L eh- 
ner, P ap p enheim gasse  51, 1200 W ien, T ele­
phon  33 51 79. V ere insabende je d e n  1. und 
3. D o n n erstag  im  M onat. B eg inn  jew eils  um
19.30 U hr.
B erich t von der G enera lv ersam m lu n g  
O bm ann H onig k o n n te  um  16 U hr d ie  G ene­
ra lv e rsam m lu n g  im  G asthaus L eh n e r e r ­
ö ffnen  und  20 ersch ienene M itg lieder b e g rü ­
ßen. Sein B erich t, aus dem  h ervo rg ing , daß  
im  ab g e lau fen en  V ere in s jah r  9 F arb -D ia- 
V orträg e  ab g eh a lten  w u rd en , b rach te  auch 
zu r K enn tn is , daß  das V ere inslokal gew ech­
se lt w o rd en  w ar und  ein ige M itg lieder aus 
dem  V erein  aussch ieden  a b e r auch an d e re  
w ied e r n eu  b e itra te n . Es w ar nach se inen  
W orten  ein  J a h r , das w ohl n ich t als G lücks­
ja h r  zu bezeichnen w ar, jedoch tro tz d em  zu r 
Z u fried en h e it abg e lau fen  w ar.
K ollege C ernovsky , D er B üch erw art, b e ­
k lag te  d ie  T atsache, daß, obw ohl v iele neue  
B ücher an g e k a u ft w u rd en , d ie  B ib lio thek  
n ich t in je n e m  A usm aß b en ü tz t w erde , w ie 
d ies w ü n sch en sw ert sei.
Nach dem  B erich t des K assiers, K ollegen 
Topf, und  dem  d e r K on tro lle  w u rd en  die 
N euw ah len  d u rch g e fü h rt, d ie eigentlich  
W iederw ah len  w aren , da alle K ollegen  des 
A usschusses in  ih ren  F u n k tio n en  belassen  
w u rd en . Um 18 U h r w ar die G en era lv e r­
sam m lung  zu E nde und  m an  k o n n te  zum  
g em ütlichen  T eil ü bergehen . D ie „ P ra te r-  
b u a m “ sp ie lten  zum  Tanz, es w u rd e  viel 
ge lach t und  gesungen  un d  e rs t um  2 U h r 
f rü h  w a r  d iese r lange  A bend aus.

E d e ltra u t Schatz

V erein  fü r  A qu arien - un d  T e rra r ie n k u n d e  
„S eero se“ , G asthaus H u tte r , 1200 W ien, 
E n g e rth s tra ß e  144, Ecke P ielachgasse, Z u ­
fa h r t  L in ie  11 und  S chnellbahn  T ra isengasse . 
V ere in sab en d e  jed en  2. u n d  4. D onnerstag .

21. B ez irk :
Z ie rfisch zü ch te rg ru p p e  im H aus d e r  B egeg­
nung , 1210 W ien, A n g ere rs traß e  14. Z u sam ­
m e n k u n ft je d e n  1. M ittw och im  M onat um
19.30 U h r im  H aus d e r  B egegnung.
Je d e n  1. M ittw och im  M onat V ere insabend  
in e inem  R aum  des H auses, v e rb u n d en  m it 
e in e r  F ilm v o rfü h ru n g  ü b e r  n a tu rw isse n ­
schaftliche T hem en.
Je d en  Sam stag  von 14 b is 17 U hr fre i zu­
gängliche A quarienschau .
V ere in sp ro g ram m  fü r M ärz 1976 
3. M ärz: Ja h resv e rsam m lu n g ; B eginn um
19 U hr. A lle M itg lieder w erd en  ersuch t, 
p ü n k tlich  zu kom m en, da es g ilt, d ie  V er­
e in s fu n k tio n ä re  fü r  die k o m m enden  zw ei 
J a h re  zu w äh len !
D ie A u ß en ste lle  d e r  Z ierfischzüch te rg ruppe

im H aus d e r  B egegnung, 1210 W ien, K ürsch ­
n ergasse  (Ekazent), in  d e r  G roßfe ldsied lung , 
h ä lt je d e n  4. M ittw och im  M onat e in e  fre i 
zugängliche Z u sam m en k u n ft ab, zu d e r  In ­
te re ssen ten  herzlichst e ingeladen  sind .

22. B ezirk :
A quarien fach g ru p p e  S tad lau , 1220 W ien- 
A spern, W im pfengasse 47, G asthaus K u rt 
M aier. Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und  4. F re i­
tag  im  M onat, 19 U hr.
ö s te rre ich isch e  T erra rien g ese llsch a ft, 1220 
W ien, S teigen teschgasse 26, G asth au s Kasis, 
V ere insabend  je d e n  1. und  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.
A q u aria  W ien N ord, S itz: G asthaus W alter 
F ischer, 1220 W ien, W agram er S tra ß e  111. 
T elephon  23 23 52. V ere in sab en d  je d e n  1. D on­
n e rs tag  im M onat, m it B eg inn  19.30 U hr. 
G äste sind  herzlich  w illkom m en.

23. B ezirk :
„A m azonas“ , 1230 W ien-A tzgersdorf, K lo ste r­
m anngasse 14, Z u sam m en k u n ft jed en  3. F re i­
tag  im  M onat, 20 U hr.

N iederösterre ich

K lo ste rn eu b u rg e r Z ie rfischfreunde KATV,
G asthaus W örfel, H e rm a n n stra ß e  5, 3400
K lo ste rn eu b u rg . V ere insabend  je d e n  1. und 
3. D ienstag  im  M onat.
V ere insp rog ram m  fü r  M ärz 1976
2. M ärz: W ir fa h re n  nach S tu ttg a r t  in die 
„W ilhelm a“ . V o rb ere itu n g  un d  A bsprache 
ü b e r  die gem einsam e A u to b u sfah rt im  Mai. 
16. M ärz: K ollege O tto G ä rtn e r  zeig t e inen  
D ia-V ortrag  ü b e r se ine le tz te  R eise nach 
K am eru n  im  N ovem ber 1975 u nd  seine fü n f­
täg ige  F an g ex p ed itio n  in den  U rw aldbächen . 
G äste sind  uns w ie im m er herzlich  w illkom ­
m en!
I. A m ste ttn e r  A qu arien - u n d  T e rra r ie n v e re in  
„D iskus“ , O bm ann: Dr. H elm u t B ast, 3300 
A m ste tten , P re in sb ach e r S tra ß e  9.
T rie s tin g ta le r  A quarien - un d  T e rra r ie n ­
freu n d e , V ere inslokal G asthaus R uess (W in­
zerhof), 2560 B e rn d o rf  I, H e rn s te in e r  S traße . 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. S onn tag  im  M onat,
9.30 U hr.
V ere insp rog ram m  fü r M ärz 1976
7. M ärz: V ortrag  von K ollegen  Jo se f  B ie r­
baum  ü b e r „W asse rp ro b lem e“ .
27. M ärz: D ia -V o rtrag  von K ollegen Otto 
G ä rtn e r  (V erein „D an io“ ), „F an g ex p ed itio n  
in den U rw äldern  von K a m e ru n “ , B eginn : 
20 U hr.

O berösterreich

1. W elser A quarien- und Terrarienverein ,
S itz: G asthaus G rün b ach erh o f, W els, G ä r t­
n e rs tra ß e , V ere insabend  je d e n  2. F re ita g  im  
M onat.
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A q u arien - un d  T e rra r ie n v e re in  S tey r, G ast­
haus Jo h a n n  W öhri, H a ra tzm ü lle rs tra ß e  18, 
Z u sam m en k u n ft jed en  2. S am stag  im  M onat.

V ere in sp ro g ram m  fü r M ärz 1976
13. M ärz: H e rr  Ing. S u m m ersb erg er h ä lt im 
V ereinshe im  „W öhris G astho f"  um  20 U hr 
e in en  in te re ssa n te n  V ortrag  ü b e r T ie rp h o to ­
g rap h ien  in f re ie r  W ildbahn m it dem  T ite l 
„V om  S teppensee  zum  B e rg lan d “ .

S te ie rm a rk
V erein  fü r  A q u arien - un d  T e rra r ie n k u n d e  
Q raz, gegr. 1897, G raz, G asthaus G oldener 
H elm , K ä rn tn e r  S tra ß e  1, Z u sam m en k u n ft 
jjeden 1. und  3. F re ita g  im  M onat.

V o rarlbe rg
1. V o ra rlb e rg e r  A q uarienclub  H örbranz ,
K lub o b m an n : W alter Vogel, 6912 H örbranz .

Unsere Vortragendenliste
Diese V o rtrag e n d en  können  bei B e d a rf  von 
den V ere inen  zwecks T e rm in v e re in b a ru n g  
an gesch rieben  w erden . D er V erband  trä g t 
d e rze it zum in d est fü r  e inen  solchen V or­
tra g  p ro  V erein  und  J a h r  die K osten  fü r  das 
H on o rar. W enn ein  V erein  d iese V erg ü n sti­
gung  in  A nspruch  neh m en  w ill, m uß e r  m in ­
desten s sechs W ochen vor dem  en tsp rech e n ­
den  T erm in  ein schriftliches A nsuchen um  
T rag u n g  des H on o rars  an den  V erband  rich ­
ten .
D r. A lfred  C. R adda, In s t i tu t  fü r  V irologie, 
K in d ersp ita lg asse  15, 1095 W ien, Tel. 43 15 95.
1. C ey lo n -F ah rt, d e r  F ische w egen.
2. Z a h n k a rp fe n fa u n a  von K am erun .
3. B iafra -R eise  1974.
4. G a b u n -F a h rt 1975.
A lle V o rträg e  m it D ias und  Film , D auer 
z irk a  je  e ine  S tunde.
Erich Sochurek , H etzgasse 42/10, 1030 W ien, 
Tel. 72 18 222 (bis 6.30 U h r o d er ab 20 U hr).
1. R ep tilien  und A m phib ien  d e r  M itte lm eer­

län d er.
2. A frik a -F ah rten .
3. S am m eltage  in  F lo rida  und  M exiko.
4. G iftsch langen  aus a lle r  W elt.
A lle V orträg e  m it Dias, D au er z irk a  je  
l'/s S tu n d en .

Otto G ärtn e r , E lisabethallee  30/9, 1130 W ien, 
Tel. 82 86 304.
1. F ischfangre ise  nach K am eru n , 1. Teil.
2. F ischfangre ise  nach K am eru n , 2. Teil.
B eide V orträge  m it Dias und  Film , D auer 
z irk a  je  l'/i S tunden .
K u rt W ittm ann , D r.-K arl-L u eg e r-R in g  10, 
1010 W ien, Tel. 63 18 09.
1. L a b y rin te r  (H altung und Zucht) z irka  

50 Dias, D auer 1 S tunde.
2. A quarien tech n ik , z irk a  80 Dias, D auer 

l'/s S tunden .
3. A q u aris tik  in P olen  und  d e r  DDR, z irka 

50 Dias, D auer 1 S tunde.
H erb e rt S tefan , O 'B rien-G asse 24 19, 1210
W ien, Tel. 65 16 31.
1. A q u arien p flan zen  — A q u arien g esta ltu n g .
2. E ie rlegende Z ah n k arp fen .
3. V ere rb u n g sleh re  bei leb en d g eb ä ren d en  

Z ah n k arp fen .
Alle V orträg e  z irk a  je  l'/s S tunden .
A nton  P fne isl, M eissauergasse 54, 1222 W ien. 
T ie rfan g  in  G riechen land , z irk a  150 Dias, 
D auer l'/s S tunden .
Jo h a n n  B ukovn ik , A dolf-L oos-G asse 6/19/8, 
1210 W ien, Tel. 38 82 882.
„D ie H eim at u n se re r  P fle g lin g e“ , V ortrag  
ohne Dias, D au er z irk a  1 S tunde.
Dr. F ranz  L u tten b e rg e r , A q u arien h au s  im 
T ie rg a r te n  S chönbrunn , Tel. 82 12 36
1. K orallen riffe  des R oten  M eeres
2. öko log ische G run d lag en  d e r  M itte lm eer­

a q u a r is tik  (Fang, T ran sp o rt, H altung)
3. S ü ß w asse raq u a ris tik  im  G roßen
4. V ivaristik
5. L ebensgem einschaften  d e r  K le ingew ässer
6. L ebensgem einschaften  in d er W üste N egev 
A lle V orträge  z irk a  100 Dias, D auer zirka  
je  e in e in h a lb  S tunden .
R udolf H olzegger, T ie fen d o rfe rg asse  8/27, 1140 
W ien, Tel. 94 64 144
U n ter d e r  Sonne A frik as (M enschen, K u ltu r  
und  R eligion in N ord-, W est- und  Z e n tra l­
a frika).
4 T o n d ia v o rträg e  m it O rig inalm usik  in F o rt­
se tzungen , D au er je  e in e in v ie rte l S tunden . 
R udolf K rska, A laudagasse 7/24/5/16, 1100
W ien, Tel. 62 74 373
1. T au ch fa h rt nach Jugo slaw ien  (130 Dias, 

D auer z irk a  eine S tunde)
2. E rlebn isse  in O sta frik a  (200 Dias, D auer 

z irk a  e in e in h a lb  S tunden)

Havariedienst Reparatur
Peugeot Fa. Schüller, Zeillergasse 27,1170 Wien 
Tel. 46 66 77 VÖT-Vertragswerkstätte
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BERATUNG

finden alle Interessenten sowohl in den Vereinen als auch bei 
jenen Händlern, die auf Aquaristik bzw. Terraristik speziali­
siert sind.

Wir weisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Zoologische Fachhandlungen in Wien
4. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  S änger 
1040 W ien, A rg en tin ie rs tr . 16 
Tel. 65 42 07

9. B ezirk :
A quarium  W ien 
W iens g roßes A q u arien ­
fachgeschäft
1090 W ien, L iech ten ste in ­
s tra ß e  139, Tel. 34 26 60
Zoo am  A lse rg ru n d
E xotische Z ierfische, W as­
se rp flan zen , A q u arien zu b e­
hör, a lle  F u tte rm itte l, R ah­
m en a q u a rie n  u nd  g ek leb te  
G lasaq u arien  auch nach Maß 
A rnold  B im üller, 1090 W ien, 
A lser S tra ß e  42, Tel. 42 50 763
F ried rich  S auer
In h a b e r : H einrich  P op p er 
1090 W ien
N u ß d o rfe r  S tra ß e  34 
S eit 1880 säm tliche  A rtikel 
fü r  d ie  H eim tierp flege

10. B ezirk :
L aufend  N eu h e iten  aus dem  
M alaw i- u . T an g an jik asee  
F rie d rich  S p in d le r 
1100 W ien
S iccardsb u rg g asse  76 
Tel. 64 46 112

12. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  E h rm ann
bei d e r  P h ilad e lp h iab rü c k e  
1120 W ien, K o p p re ite rg . 4

K rista  W erth e im er
1120 W ien, W ilhelm str. 10 
Tel. 83 88 994

15. B ezirk :

E velyn  K o lar
1150 W ien, M ärzs traß e  24
Tel. 92 40 185

16. B ezirk :

T ie rh an d lu n g  B echstein  
kom pl. S üßw asserp rog ram m

afrik . C ichliden-D iskus 
1160 W ien
L orenz-M andl-G asse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo E xqu is it

H elm ut K ünzel 
Schellham m ergasse  11 
1160 W ien, Tel. 43 62 192

Z oo-Fuchs
Fachgeschäft fü r  A q uaristik  
W asserp flanzengroßhandel 
1160 W ien, N eum ayrg . 11 
Tel. 92 39 092

17. B ezirk :
Z oo-H ernals 
W erner S te in m ö tzg er 
1170 W ien 
R osenste ingasse 21

19. B ezirk :

F ranz isk a  K luger
1190 W ien, G y m n asiu m str. 68
Tel. 34 88 665

V ereinsberich te , In fo rm atio n en , P ro g ram m e. O ffizielles O rgan  des V erb an d es d e r  ö s te rre i­
chischen A q u arien -  un d  T e rra r ie n  v ere ine . E ig en tü m er, H erau sg eb er und  V erleg er: V erband  
d e r  ö ste rre ich ischen  A q u arien -  un d  T e rra r ie n v e re in e , S itz: A lser S tra ß e  10, 1090 W ien. F ü r  den 
In h a lt  v e ran tw o rtlich : R o b ert K ratochw il, H eind lgasse 4/2/18, 1160 W ien. D ruck: U ngar- 
D ruckere i Ges. m. b. H., 1050 W ien, N ik o lsd o rfe r G asse 7—11.
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VEREIN FÜR SÜSS- UND SEEAQ UARISTIK

Sitz: A-1160 Wien, Herbststraße 45 (Gh.)
2. u. 4. Mittwoch jeden Monats 20 Uhr

Wir sind
trotz langjährigem  Bestehen (gegr. 1910) ein moderner und 
dynam ischer Aquarienvere in . W ir  befassen uns mit den heu­
tigen Problemen der Süß- und Seew asseraquaristik .

Wir bieten
ein abwechslungsreiches Programm. Lichtb ildervorträge, Dis­
kussionen, Filmvorführungen, Exkursionen, internationale R e fe ­
renten berichten über ihre Erfahrungen. Eine Bibliothek mit den 
neuesten Fachbüchern.

Wir möchten
Ihre aquaristischen Probleme lösen helfen. Ihre Erfahrungen mit 
Fischen kennenlernen. Sollten Sie erst mit der Zierfischpflege 
beginnen, wollen w ir Ihnen gerne mit R at und Tat zur Seite 
stehen.

Der Verein Danio,
einer der größten von W ie n , hofft auch Sie bei einem der 
nächsten Vere insabende begrüßen zu dürfen.
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